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Bericht der Kantonalen Finanzkontrolle 
an den Landrat des Kantons Basel-Landschaft 
 
 
Bericht der Kantonalen Finanzkontrolle zur Jahresrechnung 

Gestützt auf § 15 Abs. 2 lit. a des Finanzkontrollgesetzes vom 10. Dezember 2008, haben wir die 
Jahresrechnung des Kantons Basel-Landschaft, bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Investiti-
onsrechnung, Geldflussrechnung, Finanzierungsrechnung und Anhang (abgedruckt im Jahresbe-
richt 2020 unter "weitere Angaben zur Staatsrechnung 2020 Kapitel 1.1 bis 1.6"), für das am 31. 
Dezember 2020 abgeschlossene Rechnungsjahr geprüft.  

Verantwortung des Regierungsrates 

Der Regierungsrat ist gemäss der Verfassung des Kantons Basel-Landschaft, §75 Abs. 1 litt. e., für 
die Aufstellung der Jahresrechnung, in Übereinstimmung mit den Vorschriften des Finanzhaushalts-
gesetzes (FHG), verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung, Implementie-
rung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems, mit Bezug auf die Aufstellung einer Jah-
resrechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern 
ist. Darüber hinaus ist der Regierungsrat für die Auswahl und die Anwendung sachgemässer Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich. 

Verantwortung der Finanzkontrolle 

Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung 
abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem Finanzkontrollgesetz und in 
Anlehnung an die Schweizer Prüfungsstandards vorgenommen. Nach diesen Standards haben wir 
die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die 
Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist. 
 
Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungs-
nachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die 
Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst 
eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von 
Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das in-
terne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die 
den Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil 
über die Existenz und Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst 
zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der 
Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der 
Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine aus-
reichende und angemessene Grundlage für unser eingeschränktes Prüfungsurteil bilden. 

Grundlage für das eingeschränkte Prüfungsurteil 

Wir weisen auf Anmerkung im Anhang der Jahresrechnung, Ziffer 1.6.4 "Ereignisse nach Bilanz-
stichtag" hin, wonach das Gesuch um Fristwiederherstellung der Trägerkantone Basel-Stadt und 
Basel-Landschaft, bezüglich der Beschwerde zu den Grundbeiträgen an die Universitäten für das 
Subventionsjahr 2012, vom Bundesgericht am 5. Februar 2021 abgewiesen und gleichzeitig auf die 
Beschwerde selber nicht eingetreten wurde. Der Kanton Basel-Landschaft hat in diesem Zusam-
menhang bei der Gründung der Universität Basel ein Darlehen in Höhe von 30 Millionen Franken 
der Universität Basel zur Vorfinanzierung der Beiträge des Bundes gemäss LRB 2157 vom 13. De-
zember 2006 gewährt, welches per 31.12.2020 zum Nominalwert bilanziert ist. Aufgrund des Bun-
desgerichtsurteils ist die Werthaltigkeit des Darlehens nun in Frage gestellt und somit eine Wertbe-
richtigung notwendig, welche nicht erfasst wurde. Entsprechend ist die Vermögens- und Ertragslage 
um 30 Millionen Franken zu günstig dargestellt.  
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Eingeschränktes Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2020 abge-
schlossene Rechnungsjahr, mit Ausnahme der möglichen Auswirkungen des im Absatz "Grundlage 
für das eingeschränkte Prüfungsurteil" dargelegten Sachverhalts, den Bestimmungen des Finanz-
haushaltsgesetzes. 

Hervorhebung eines Sachverhalts 

Wir machen auf Anmerkung im Anhang der Jahresrechnung, Ziffer 1.6.1.3 «Bilanzierungs- und Be-
wertungsgrundsätze: Steuererträge und Steuerabgrenzung» aufmerksam, in der eine wesentliche 
Unsicherheit hinsichtlich der Steuererträge dargelegt ist. Die Steuerschätzung wird unter Einhaltung 
des Stetigkeitsprinzips auf Basis einer komplexen Berechnungsmethode mit Berücksichtigung ver-
schiedener Faktoren und Sondereffekte bestmöglich geschätzt. Für das aktuelle und das vorange-
gangene Steuerjahr werden anerkannte Prognosemodelle herangezogen, da noch keine gefestigten 
Grundlagen vorhanden sind. Damit verbunden ist eine hohe Unsicherheit betreffend Eintretens-
genauigkeit und effektiver Ertragshöhe. Des Weiteren ist die Schätzung der Auswirkungen der Un-
ternehmenssteuerreform (Steuervorlage 17; SV17) auf die Steuererträge der juristischen Personen 
mit bedeutsamen Unsicherheiten verbunden. Die effektive Ertragshöhe, welche in der Regel erst 
nach fünf Jahren feststellbar ist, kann wesentlich davon abweichen. Unser Prüfungsurteil ist im Hin-
blick auf diesen Sachverhalt nicht eingeschränkt. 
 
Trotz der im Absatz "Grundlage für das eingeschränkte Prüfungsurteil" dargelegten Einschränkung 
empfehlen wir, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
 
Liestal, 15. Juni 2021 
 
Kantonale Finanzkontrolle Basel-Landschaft 

 
 
 
 
 
Barbara Gafner Claudine Heitz 
Zugelassene Revisionsexpertin Zugelassene Revisionsexpertin 
 Leitende Revisorin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beilage: Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrechnung, Finanzierungs-
rechnung und Anhang) 
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1. JAHRESRECHNUNG 2020

1.1	 BILANZ

in Millionen Franken Bilanz per 
31.12.2019

Bilanz per 
31.12.2020

Abweichung zur  
Rechnung 2019

Aktiven 4'864.7 5'145.8 281.1 6%

10 Finanzvermögen 2'354.8 2'566.6 211.8 9 %

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 66.1 220.4 154.3 233%

101 Forderungen 1'279.4 1'499.4 220.1 17%

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 517.5 364.4 -153.1 -30%

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 4.9 5.2 0.3 6%

107 Finanzanlagen 97.6 85.7 -12.0 -12%

108 Sachanlagen FV 389.2 391.5 2.3 1%

14 Verwaltungsvermögen 2'509.9 2'579.2 69.3 3%

140 Sachanlagen VV 1'715.3 1'793.5 78.2 5%

144 Darlehen 200.0 186.2 -13.8 -7%

145 Beteiligungen, Grundkapitalien 439.6 438.8 -0.8 0%

146 Investitionsbeiträge 155.0 160.7 5.7 4%

Passiven -4'864.7 -5'145.8 -281.1 6%

20 Fremdkapital -4'916.9 -5'245.8 -328.8 7%

200 Laufende Verbindlichkeiten -1'336.4 -1'502.0 -165.7 12%

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten -0.8 -85.3 -84.5 10251%

204 Passive Rechnungsabgrenzungen -233.7 -332.9 -99.2 42%

205 Kurzfristige Rückstellungen -20.0 -28.3 -8.3 41%

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten -2'886.8 -2'850.4 36.4 -1%

208 Langfristige Rückstellungen -394.2 -404.0 -9.8 2%

209 Verbindlichk. gegenüber Spezialf. und Fonds im FK -45.0 -42.8 2.2 -5%

29 Eigenkapital 52.2 99.9 47.7 91%

290 Spezialfinanzierungen -142.4 -122.9 19.5 -14%

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 194.6 222.8 28.2 14%
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1.2	 ERFOLGSRECHNUNG

in Millionen Franken Rechnung
2019

Rechnung
2020

Budget
2020

Abweichung 
Absolut

Abweichung  
%

30 Personalaufwand 604.1 623.2 637.3 -14.1 -2%

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 255.2 256.8 264.7 -8.0 -3%

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 87.0 90.4 93.7 -3.3 -4%

35 Einlagen in Fonds und Spez.-Finanz. 0.4 0.9 4.5 -3.6 -80%

36 Transferaufwand 1'703.1 1'759.5 1'645.4 114.1 7%

37 Durchlaufende Beiträge 91.2 89.0 87.7 1.3 2%

39 Interne Fakturen 32.8 31.3 29.1 2.3 8%

Betrieblicher Aufwand 2'773.7 2'851.1 2'762.5 88.6 3%

40 Fiskalertrag -1'939.6 -1'776.9 -1'844.1 67.2 -4%

41 Regalien und Konzessionen -67.9 -115.5 -45.0 -70.5 157%

42 Entgelte -126.1 -115.6 -131.4 15.8 -12%

43 Verschiedene Erträge -3.8 -5.4 -3.8 -1.7 44%

45 Entnahmen aus Fonds und Spez.-Finanz. -34.2 -25.9 -25.3 -0.6 2%

46 Transferertrag -583.7 -603.8 -587.0 -16.8 3%

47 Durchlaufende Beiträge -91.2 -89.0 -87.7 -1.3 2%

49 Interne Fakturen -32.8 -31.3 -29.1 -2.3 8%

Betrieblicher Ertrag -2'879.3 -2'763.5 -2'753.3 -10.2 0%

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -105.7 87.6 9.2 78.4 850%

34 Finanzaufwand 37.4 40.8 37.3 3.5 9%

44 Finanzertrag -188.8 -103.5 -112.1 8.7 -8%

Ergebnis aus Finanzierung -151.3 -62.7 -74.8 12.1 -16%

Operatives Ergebnis -257.0 24.9 -65.6 90.5 -138%

38 Ausserordentlicher Aufwand 166.6 27.0 27.0 0.0 0%

Ausserordentliches Ergebnis 166.6 27.0 27.0 0.0 0%

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -90.4 52.0 -38.5 90.5 -235%
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1.3	 INVESTITIONSRECHNUNG

in Millionen Franken Rechnung
2019

Rechnung
2020

Budget
2020

Abweichung  
Absolut

Abweichung  
%

500 Grundstücke 0.4 5.6 -5.6 -100%

501 Strassen / Verkehrswege 74.5 104.2 95.3 8.9 9%

502 Wasserbau 1.7 3.6 11.1 -7.5 -67%

503 Übriger Tiefbau 14.0 16.1 37.3 -21.2 -57%

504 Hochbauten 53.0 74.0 79.6 -5.6 -7%

506 Mobilien 2.2 1.4 2.3 -0.9 -41%

509 Übrige Sachanlagen -21.7 21.7 -100%

50 Sachanlagen 145.8 199.3 209.4 -10.2 -5%

541 Kantone und Konkordate 11.9 0.0 0.0 X

544 Öffentliche Unternehmungen 0.6 0.6 X

54 Darlehen 11.9 0.6 0.6 X

554 Öffentliche Unternehmungen 152.9

55 Beteiligungen und Grundkapitalien 152.9

564 Öffentliche Unternehmungen 1.4 2.1 12.2 -10.1 -83%

565 Private Unternehmungen 6.1 1.9 4.0 -2.0 -51%

566 Private Organisationen ohne Erwerbszweck 1.8 0.0 1.0 -1.0 -100%

56 Eigene Investitionsbeiträge 9.4 4.0 17.2 -13.1 -77%

5 Investitionsausgaben 319.9 204.0 226.6 -22.6 -10%

600 Übertragung von Grundstücken -0.1 -0.1 X

603 Übertragung übrige Tiefbauten -0.1 -0.1 X

604 Übertragung Hochbauten 0.0 0.0 0.0 X

60 Übertragung von Sachanlagen in das FV 0.0 -0.2 -0.2 X

616 Mobilien -0.2 0.2 -100%

61 Rückerstattungen -0.2 0.2 -100%

630 Bund -20.2 -23.6 -15.7 -7.9 50%

631 Kantone und Konkordate -1.0 1.0 100%

632 Gemeinde und Gemeindezweckverbände -0.2 -0.9 -1.3 0.4 -29%

635 Private Unternehmungen -0.1 0.0 0.0 X

63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -20.5 -24.5 -18.0 -6.6 36%

641 Kantone und Konkordate -5.1 5.1 -100%

644 Öffentliche Unternehmungen -152.9

646 Private Organisationen ohne Erwerbszweck 0.0 -0.1 0.0 0.0 15%

64 Rückzahlung von Darlehen -152.9 -0.1 -5.1 5.0 -99%

655 Private Unternehmungen -4.7

65 Übertragung von Beteiligungen -4.7

662 Gemeinde und Gemeindezweckverbände -0.1 0.1 -100%

66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge -0.1 0.1 -100%

6 Investitionseinnahmen -178.1 -24.8 -23.4 -1.4 6%

Nettoinvestitionen 141.7 179.1 203.2 -24.1 -12%
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1.4	 GELDFLUSSRECHNUNG (INDIREKTE METHODE / FONDS «GELD»)

Konto in Millionen Franken Rechnung 2019 Rechnung 2020

Operative Tätigkeit

299 Saldo der Erfolgsrechnung (+ Ertragsüberschuss / - Aufwandüberschuss) 90.4 -52.0

389 + Abtragung Bilanzfehlbetrag 166.6 27.0

330 + Abschreibungen Sachanlagen VV 87.0 90.4

444 - Wertberichtigungen Finanz-/Sachanlagen FV -66.1 -0.6

364 + Wertberichtigungen Darlehen VV 0.0 15.0

365 + Wertberichtigungen Beteiligungen VV 63.4 0.0

366 + Abschreibungen Investitionsbeiträge 6.4 7.0

101 - Zunahme / + Abnahme Forderungen -113.4 -220.1

104 - Zunahme / + Abnahme Aktive Rechnungsabgrenzungen -31.5 153.2

106 - Zunahme / + Abnahme Vorräte und angefangene Arbeiten -0.1 -0.3

3410 + Realisierte Kursverluste auf Finanzanlagen FV 0.0 4.1

3411 + Realisierte Verluste auf Sachanlagen FV 0.1 0.0

4411 - Gewinne aus Verkäufen von Sachanlagen FV -3.4 -6.7

4450 - Erträge aus Darlehen VV (nicht fondswirksam) -0.3 -0.5

200 + Zunahme / - Abnahme Laufende Verbindlichkeiten 44.1 165.7

201 + Zunahme Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.0 0.0

204 + Zunahme / - Abnahme Passive Rechnungsabgrenzungen 16.3 78.7

205/208 + Zunahme / - Abnahme Kurzfristige/Langfristige Rückstellungen -22.6 18.1

209 + Zunahme / - Abnahme Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im FK -8.3 -2.2

290 + Zunahme / - Abnahme Spezialfinanzierungen im EK (Ausnahmen) -25.6 -22.7

Geldzufluss (+) / -abfluss (-) aus operativer Tätigkeit 203.0 254.1

Investitions- und Anlagentätigkeit

Ausgaben

50 (140) - Sachanlagen -145.8 -199.3

54 (144) - Darlehen -11.9 -0.6

55 (145) - Beteiligungen und Grundkapitalien -153.7 0.0

56 (146) - Eigene Investitionsbeiträge -8.6 -4.0

Einnahmen

60 + Übertrag von Sachanlagen in das Finanzvermögen 0.0 0.2

63 + Investitionsbeiträge für eigene Rechnung 20.5 24.5

64 + Rückzahlung von Darlehen 152.9 0.1

65 + Übertrag von Beteiligungen in das Finanzvermögen 4.7 0.0

Bereinigung (nicht fondsbewegend)

Diverse

1046 - Zunahme / + Abnahme Aktive Rechnungsabgrenzungen -0.4 -0.2

140 - Zunahme / + Abnahme Sachanlagen VV 0.0 0.9

2046 + Zunahme / - Abnahme Passive Rechnungsabgrenzungen -1.8 20.6

Überträge vom FV ins VV

50 (108) + Übertrag Sachanlagen FV in VV 0.4 0.0

Überträge vom VV ins FV

60 - Übertrag von Sachanlagen in das Finanzvermögen 0.0 -0.2

65 - Übertrag von Beteiligungen in das Finanzvermögen -4.7 0.0

Geldzufluss (+) / -abfluss (-) aus Investitionstätigkeit VV -148.2 -158.1

107 + Abnahme / - Zunahme Finanzanlagen FV 0.5 8.0

108 + Abnahme / - Zunahme Sachanlagen FV 4.0 2.3

Geldzufluss (+) / -abfluss (-) aus Anlagentätigkeit FV 4.5 10.2

Geldzufluss (+) / -abfluss (-) aus Investitions- und Anlagentätigkeit -143.7 -147.8
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Konto in Millionen Franken Rechnung 2019 Rechnung 2020

Finanzierungstätigkeit

201 + Zunahme / - Abnahme Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten -149.8 84.5

206 + Zunahme / - Abnahme Langfristige Finanzverbindlichkeiten -37.4 -36.5

Geldzufluss (+) / -abfluss (-) aus Finanzierungstätigkeit -187.2 48.0

Veränderung des Fonds "Geld" -128.0 154.3

100
2010

+ �Zunahme / - Abnahme Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 
inkl. kurzfristiger Finanzverbindlichkeiten (< 3 Monate) -128.0 154.3

1.5	 FINANZIERUNGSRECHNUNG

in Millionen Franken Rechnung
2019

Rechnung
2020

Budget
2020

Abweichung zur 
Rechnung 2019

Abweichung zum 
Budget 2020

3 Aufwand 2'977.8 2'918.9 2'826.9 -58.8 -2% 92.1 3%

4 Ertrag 3'068.1 2'867.0 2'865.4 -201.2 -7% 1.5 0%

Saldo Erfolgsrechnung (Ertrag . /. Aufwand) 90.4 -52.0 38.5 -142.3 -158% -90.5 -235%

+ 33 Abschreibungen VV 87.0 90.4 93.7 3.5 4% -3.3 -4%

+ 35 Einlagen Fonds/Spezialfinanzierungen 0.4 0.9 4.5 0.5 130% -3.6 -80%

-  45 Entnahmen Fonds/Spezialfinanzierungen -34.2 -25.9 -25.3 8.4 24% -0.6 -2%

+ �364 Wertberichtigungen 
Darlehen Verwaltungsvermögen 15.0 15.0 0% 15.0 0%

+ �365 Wertberichtigungen 
Beteiligungen Verwaltungsvermögen 63.4 -63.4 -100%

+ 366 Abschreibungen Investitionsbeiträge 6.4 7.0 6.0 0.6 10% 1.0 16%

+ 389 Einlagen in das Eigenkapital 166.6 27.0 27.0 -139.6 -84% 0.0 0%

Selbstfinanzierung 379.9 62.5 144.6 -317.4 -84% -82.1 -57%

5 Investitionsausgaben 319.9 204.0 226.6 -115.9 -36% -22.6 -10%

6 Investitionseinnahmen 178.1 24.8 23.4 -153.3 -86% 1.4 6%

Saldo Investitionsrechnung 
(Einnahmen ./. Ausgaben) -141.7 -179.1 -203.2 -37.4 -26% 24.1 12%

+ Selbstfinanzierung 379.9 62.5 144.6 -317.4 -84% -82.1 -57%

Finanzierungssaldo  
(Saldo InvRechnung + Selbstfinanzierung) 238.1 -116.6 -58.6 -354.8 -149% -58.0 -99%

Selbstfinanzierung 379.9 62.5 144.6 -317.4 -84% -82.1 -57%

Saldo Investitionsrechnung (Einnahmen ./. Ausgaben) -141.7 -179.1 -203.2 -37.4 -26% 24.1 12%

Selbstfinanzierungsgrad in % 268% 35% 71% -848% -317% -341% -479%

1.6	 ANHANG

1.6.1	 ERLÄUTERUNGEN ZUR RECHNUNGSLEGUNG

1.6.1.1	 Angewendetes Regelwerk

Die Rechnungslegung des Kantons Basel-Landschaft orientiert sich an den Fachempfehlungen des Harmonisierten 
Rechnungslegungsmodells für die Kantone und Gemeinden (HRM2). Das kantonale Recht mit dem Finanzhaushalts
gesetz (FHG) und den entsprechenden Verordnungen (Vo FHG) geht vor.

HRM2 sieht bei der Umsetzung der Fachempfehlungen teilweise mehrere Optionen für den Anwender vor. Der Kanton 
Basel-Landschaft setzt diese Wahlmöglichkeiten wie folgt um:

– Fachempfehlung Nr. 05: Aktive und passive Rechnungsabgrenzung.
Der Kanton Basel-Landschaft erfasst Abgrenzungstatbestände der Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung.
Die Höhe der Abgrenzung wird jährlich neu ermittelt und nachgewiesen. Das Prinzip der Wesentlichkeit sowie die
Werthaltigkeit, welche zur Aktivierung gegeben sein muss, werden berücksichtigt. Bei Schätzung des abzugrenzenden
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Betrages können Erfahrungs-, Durchschnitts- oder Vorjahreswerte herbeigezogen werden. Die Abgrenzungen werden 
ausreichend mit Berechnungsgrundlagen dokumentiert.

– Fachempfehlung Nr. 07: Steuererträge
Der Kanton Basel-Landschaft wendet im Bereich der periodischen Steuererträge das Steuerabgrenzungs-Prinzip
gemäss HRM2 Fachempfehlung 07 an. Danach werden die nicht definitiv veranlagten Steuererträge aus Einkommens-,
Vermögens-, Gewinn- und Kapitalsteuer mittels Erwartungen und Erfahrungswerten geschätzt und periodengerecht
abgegrenzt.

– Fachempfehlung Nr. 08: Spezialfinanzierungen und Vorfinanzierungen
Der Kanton Basel-Landschaft verzichtet auf Vorfinanzierungen. Bei den Vorfinanzierungen gemäss § 55 Finanzhaus-
haltsgesetz handelt es sich nicht um Vorgänge im Sinn dieser Fachempfehlung, sondern um Projekte, deren Finanzie-
rung vom Bund beschlossen sind, jedoch vom Kanton gegenüber dem Fahrplan Bund vorgezogen werden.

– Fachempfehlung Nr. 09: Rückstellungen und Eventualverbindlichkeiten
Rückstellungen unter CHF 50'000.- je Sachverhalt können erfasst werden. Höhere Beträge sind zwingend zu erfassen.
Die Bewertung erfolgt nach dem Grundsatz der bestmöglichen Schätzung. Der Betrag muss unter Verwendung aller
mit verhältnismässigem Aufwand erhältlichen Informationen nachvollziehbar begründet werden. Die Rückstellungs- 
sowie die Berechnungsgrundlage wird ausreichend und verständlich dokumentiert. Vor jedem Bilanzstichtag werden
die bestehenden Rückstellungen neu beurteilt und falls nötig angepasst.
Eventualverbindlichkeiten werden je Position mit einer kurzen Beschreibung über die Art im Anhang offengelegt. Ist
eine zuverlässige Schätzung des Betrags nicht möglich, so wird die Position ohne Frankenbetrag ausgewiesen. Die
Neubeurteilung erfolgt mindestens jährlich im Rahmen des Jahresabschlusses. Der Ausweis wird jährlich hinsichtlich
Wesentlichkeit durch die Finanzverwaltung bestimmt.

– Fachempfehlung Nr. 10 : Investitionsrechnung
In der Investitionsrechnung werden nur die Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungsvermögens erfasst, die
Aktivierung erfolgt netto. Von den Investitionsausgaben werden die Investitionseinnahmen abgezogen. Die Investitions
einnahmen sind jenem Anlagegut gutzuschreiben, wofür sie bestimmt sind. Folglich sind die Nettoinvestitionen die
Grundlage für die Berechnung der linearen Abschreibungen.

– Fachempfehlung Nr. 12: Anlagegüter und Anlagebuchhaltung
Der Kanton Basel-Landschaft bilanziert Sachanlagen im Verwaltungsvermögen, wenn ihr Wert CHF 300'000.- über-
steigt. Generell nicht aktiviert werden Mobilien, Fahrzeuge, Maschinen, Informatikhardware sowie -software und
immaterielle Anlagen. Der Wertminderung durch Verbrauch bzw. Abnutzung des Verwaltungsvermögens wird durch
lineare Abschreibung Rechnung getragen. Sie beginnt im Folgemonat der Inbetriebnahme der Sachanlage.

Abweichungen zu HRM2:

– Fachempfehlung Nr. 08: Spezialfinanzierungen und Vorfinanzierungen
Aufgrund der Integration der Zweckvermögen ab 2017 kommt es zu einer Ausnahme von HRM2 bei den drei Zweck-
vermögen Schulhausfonds, Campus FHNW und Fonds für regionale Infrastrukturvorhaben im Eigenkapital. Eine
HRM2-konforme Ergebnisverbuchung würde den Gesamtsaldo des Kantons beeinflussen (entgegen bisheriger Praxis
als Bestandteil der Zweckvermögen ausserhalb der kantonalen Bilanz und Erfolgsrechnung). Die Ergebnisverbuchung
erfolgt bis zu deren Erschöpfung analog der Zweckvermögen im Fremdkapital direkt mittels Erfolgsrechnungsaus-
gleich über das entsprechende Kapital der Zweckvermögen. Somit erfahren die drei Eigenkapitalbestandteile eine
Veränderung aufgrund der Ergebnisverbuchung, ohne jedoch Bestandteil des kantonalen Saldos zu sein. Damit ist die
Stetigkeit auch mittels HRM2-konformer Integration der Zweckvermögen gewährleistet.

– Fachempfehlung Nr.12: Anlagegüter und Anlagebuchhaltung
Mobilien, Fahrzeuge, Maschinen, Informatikhardware sowie -software und immaterielle Anlagen werden unabhängig
von der Aktivierungsgrenze nicht aktiviert. Sie werden immer über die Erfolgsrechnung verbucht.

1.6.1.2	 Rechnungslegungsgrundsätze

Mit der Rechnungslegung sollen die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Kantons Basel-Landschaft den tatsächli-
chen Verhältnissen entsprechend dargestellt werden. Die ordnungsgemässe Rechnungslegung basiert auf den Grund-
sätzen der Rechnungslegung Verständlichkeit, Wesentlichkeit, Zuverlässigkeit, Vergleichbarkeit, Stetigkeit, Fortführung, 
Bruttodarstellung und Periodengerechtigkeit.
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1.6.1.3	 Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Das Finanzvermögen besteht aus jenen Vermögenswerten, die ohne Beeinträchtigung der öffentlichen Aufgabener
füllung veräussert werden können. Sie werden bilanziert, wenn sie einen künftigen wirtschaftlichen Nutzen erbringen 
und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann. Die Bilanzierung erfolgt zum Verkehrswert. Wertveränderungen werden 
separat ermittelt und mit Wertberichtigungen berücksichtigt. Die Wertschriften im Finanzvermögen werden per Bilanz-
stichtag zum eidgenössischen Steuerwert bewertet und die Anlagen im Finanzvermögen einer periodischen Neube
wertung unterzogen.

Das Verwaltungsvermögen besteht aus jenen Vermögenswerten, die unmittelbar der Erfüllung öffentlicher Aufgaben 
dienen und nicht ohne Beeinträchtigung der öffentlichen Aufgabenerfüllung veräussert werden können. Sie werden 
bilanziert, wenn sie zukünftige Vermögenszuflüsse bewirken oder einen mehrjährigen öffentlichen Nutzen aufweisen 
und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann. Positionen des Verwaltungsvermögens werden zum Anschaffungswert 
abzüglich allfälliger Abschreibungen bilanziert. Falls dieser Wert höher ist als der Verkehrswert, wird der Verkehrswert 
bilanziert. Die Entwertung des Verwaltungsvermögens durch Nutzung wird durch planmässige Abschreibung über die 
angenommene Nutzungsdauer berücksichtigt. Ist eine dauernde Wertminderung absehbar, wird deren bilanzierter Wert 
berichtigt. 

Das Verwaltungsvermögen wird wie folgt abgeschrieben:

Anlageklasse Nutzungsdauer in Jahren Abschreibungssatz in %

Grundstücke keine Abschreibung

Vorbereitungsarbeiten, Gebäude (Rohbau, Innenausbau) 40 2.50

Gebäude (Haustechnikanlagen), Betriebseinrichtungen, Umgebung 15 6.67

Ausstattung 1 100.00

Kantonsstrassen 40 2.50

Elektromechanische Anlagen Tunnelbau 20 5.00

Kantonale Hochleistungsstrassen 40 2.50

Wasserbauten 40 2.50

ÖV-Anlagen 40 2.50

Kanalisation AIB 60 1.67

Tiefbauten AIB 25 4.00

Spezialtiefbauten AIB 35 2.86

Maschinen AIB 15 6.67

EMSRT AIB (Elektronik, Maschinen, Steuerung, Anlage) 10 10.00

Werkstrassen AIB 40 2.50

Tunnel AIB 40 2.50

Deponiekörper AIB 30 3.33

Fernwärmeleitungen AIB 40 2.50

Funkanlagen (Polycom) 15 6.67

Funkanlagen (IP-Technologie/Polycom) 10 10.00

Anlagen im Bau – –

Investitionsbeiträge ÖV 20/40 5/2.50

Investitionsbeiträge Kanalisation AIB 60 1.67

Investitionsbeiträge Tiefbau AIB 25 4.00

Investitionsbeiträge EMSRT AIB 10 10.00

Investitionsbeiträge Alters- und Pflegeheime 25 4.00

Investitionsbeiträge Pflegewohnungen 10 10.00

Investitionsbeiträge an Kurszentren der Berufsbildung 30 3.33

Investitionen in Mieterausbau 20 5.00

Beteiligungen im Verwaltungsvermögen – –

Darlehen im Verwaltungsvermögen – –
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Verpflichtungen werden bilanziert, wenn ihre Erfüllung zu einem Mittelabfluss führen wird und ihr Wert verlässlich 
ermittelt werden kann. Die Bewertung erfolgt zum Nominal- respektive Nennwert.

Rückstellungen werden gebildet für bestehende Verpflichtungen, bei denen der Zeitpunkt der Erfüllung oder die Höhe 
des künftigen Mittelabflusses mit Unsicherheiten behaftet sind. Sie sind zu bilanzieren, wenn es sich um eine gegen-
wärtige Verpflichtung handelt, deren Ursprung in einem Ereignis der Vergangenheit liegt, der Mittelabfluss zur Erfüllung 
der Verpflichtung bei einer Wahrscheinlichkeit von mehr als 50% liegt und die Höhe der Verpflichtung zuverlässig 
geschätzt werden kann. Die Bewertung erfolgt nach dem Grundsatz der bestmöglichen Schätzung. Der Betrag wird 
unter Verwendung aller mit verhältnismässigem Aufwand erhältlichen Informationen nachvollziehbar begründet. Die 
Rückstellungs- sowie Berechnungsgrundlagen werden ausreichend und verständlich dokumentiert. Vor jedem Bilanz-
stichtag werden bestehende Rückstellungen neu beurteilt und falls nötig angepasst.

Steuererträge und Steuerabgrenzung
Die Steuererträge werden je Steuerart unter Einhaltung des Stetigkeitsprinzips auf Basis einer komplexen Berechnungs-
methode mit Berücksichtigung verschiedener Faktoren und Sondereffekte bestmöglich geschätzt, da die effektive Höhe 
des Steuerertrags des Berichtsjahrs in der Regel erst nach fünf Jahren im Wesentlichen bekannt wird.

Gemäss § 17 Abs. 3 Finanzhaushaltsgesetz (FHG; SGS 310) basiert die Planung der Steuereinnahmen auf anerkannten 
Prognosemodellen. Im entsprechenden Jahresbericht wird für das aktuelle und das vorangegangene Steuerjahr eben-
falls auf diese bei der Planung berücksichtigten Prognosen abgestellt, da noch keine gefestigten Grundlagen vorhanden 
sind. Damit verbunden ist eine hohe Unsicherheit betreffend Eintretensgenauigkeit und entsprechend effektiver 
Ertragshöhe. 

Die Neueinschätzung älterer Steuerjahre basiert auf Istwerten von definitiven Veranlagungen und berechneten Durch-
schnittswerten für die noch offenen Veranlagungen. Das methodische Vorgehen wird laufend überprüft und allenfalls 
optimiert. In diesem Zusammenhang wurde im Jahresbericht 2020 neu bei der Gewinn- und Kapitalsteuer für die 
offenen Veranlagungen älterer Steuerjahre nicht mehr auf einen Durchschnitt über alle definitiv veranlagten juristischen 
Personen, sondern auf einen Durchschnitt der noch offenen Veranlagungen in der jeweiligen Vorperiode abgestellt. 
Diese Änderung führt zu einer Annäherung an die Realität und bewirkt somit eine gewichtete Berücksichtigung der 
Betragshöhe innerhalb der noch nicht veranlagten juristischen Personen. Diese Anpassung hat gegenüber der letzt
jährigen, eher pauschalen Methode eine Erhöhung des Gewinnsteuerertrags im Zeitraum von 2017 bis 2020 um rund 
44 Mio. Franken bewirkt.

Die Unternehmenssteuerreform (Steuervorlage 17; SV17) ist per 1. Januar 2020 in Kraft getreten. Deren Auswirkungen 
auf die Steuererträge 2020 können nur auf Basis diverser Annahmen geschätzt werden. Gefestigte Erkenntnisse über 
die steuerlichen Auswirkungen der Reform bei den Unternehmen liegen noch nicht vor. Die Schätzungen wurden 
anhand von Daten aus dem Steuerjahr 2014 und von Hochrechnungen aufgrund der letzten Entwicklungen bestmöglich 
vorgenommen. Dabei kam das Berechnungsmodell, das bereits bei der Erstellung der Landratsvorlage LRV 2018-920 
angewendet wurde, in analoger Weise zur Anwendung. Die Schätzung der Auswirkung der Steuerreform auf die 
Steuererträge der juristischen Personen ist mit bedeutsamen Unsicherheiten verbunden. Die effektive Ertragshöhe, 
welche in der Regel erst nach fünf Jahren feststellbar ist, kann wesentlich davon abweichen. 

1.6.1.4	 Erfasste Organisationseinheiten

Der Jahresbericht umfasst folgende Organisationseinheiten:
– Besondere Kantonale Behörden
– Finanz- und Kirchendirektion
– Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion
– Bau- und Umweltschutzdirektion
– Sicherheitsdirektion
– Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion
– Gerichte
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1.6.2.3	 Rückstellungsspiegel 

in Millionen Franken Rückstellungen 
für Vorsorge

verpflichtungen 1)

Übrige Rück-
stellungen der 

Erfolgsrechnung 2)

Rückstellungen aus 
übriger betrieb-

licher Tätigkeit 3)
Diverse  

Rückstellungen

Sachgruppen
205x und 208x  

Total

Bestand per 1.1.2020 -189.3 -152.3 -70.8 -1.8 -414.2

Bildungen (inkl. Erhöhung) -11.6 -12.8 0.0 -11.1 -35.5

Verwendungen / Auflösungen 10.2 6.6 0.0 0.6 17.4

Bestand per 31.12.2020 -190.8 -158.4 -70.8 -12.3 -432.3

Davon kurzfristiger Anteil (205x) -6.0 -22.3 0.0 0.0 -28.3

Davon langfristiger Anteil (208x) -184.8 -136.1 -70.8 -12.3 -404.0

1) 	�Die Rückstellungen für Vorsorgeverpflichtungen umfassen nur den Anteil für die Kantonsmitarbeitenden. Im Falle einer Unterdeckung wird der
Kanton der BLPK den Anteil für die Gemeinde- und Musikschullehrpersonen, welche ebenfalls im Vorsorgewerk des Kantons versichert sind, mit-
begleichen und von den Gemeinden/Musikschulen im gleichen Umfang zurückfordern. Bei den Verwendungen/Auflösungen ist die Umbuchung
der Arbeitgeberbeitragsreserve enthalten.

2) 	�Übrige Rückstellungen der Erfolgsrechnung: Der kurzfristige Anteil enthält neu diverse Rückstellungen im Zusammenhang mit COVID-19 in der
Höhe von insgesamt 9.4 Millionen Franken. Davon betreffen 7.2 Millionen Franken die Härtefallhilfe, basierend auf einer geschätzten Ausfallquo-
te der gewährten Bürgschaften von 20%. Der langfristige Anteil enthält die Rückstellungen für Altlastensanierungen.

3) 	��In den Rückstellungen aus übriger betrieblicher Tätigkeit sind vor allem die Rückstellungen für die mögliche Totalsanierung des Kompartiment
Typ-C in der Deponieanlage Elbisgraben enthalten. Dieses Jahr musste keine neue Bildung oder Auflösung verbucht werden.

4) 	��Unter den diversen Rückstellungen wurden 10 Millionen Franken für die nicht aktivierbaren Mehrkosten des NBZ Uni Basel gebildet.
Die beiden Trägerkantone haben dafür basierend auf dem Entscheid des Lenkungsausschusses Partnerschaftsverhandlungen und auf den ver-
fügbaren Informationen je eine Rückstellung im selben Umfang vorgenommen.

1.6.2.4	 Finanzverbindlichkeiten

Übersicht Fälligkeiten

per 31.12.2020
in Millionen Franken

Fälligkeiten Buchwert
Totalbis 5 Jahre * > 5 Jahre

Kassascheine -100.0  –    -100.0 

Staatsanleihen  -675.0  -1'975.0 -2'650.0 

Darlehen, Schuldscheine -127.6 -50.0 -177.6

Leasingverträge  –   –    –   

Übrige -7.8  –   -7.8 

Total Finanzverbindlichkeiten -910.4 -2'025.0 -2'935.4

Der durchschnittliche Zinssatz der Finanzverbindlichkeiten beträgt 1,09 % (Vorjahr: 1,11 %).

per 31.12.2019 
in Millionen Franken 

Fälligkeiten Buchwert
Totalbis 5 Jahre *  > 5 Jahre

Kassascheine  –   -100.0  -100.0 

Staatsanleihen  -675.0  -1'925.0 -2'600.0 

Darlehen, Schuldscheine  -127.8 -50.0  -177.8 

Leasingverträge -0.9  –   -0.9 

Übrige -8.3  –   -8.3 

Total Finanzverbindlichkeiten -812.0 -2'075.0 -2'887.0

* Fälligkeiten im Folgejahr werden unter «Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten» bilanziert.
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1.6.2.5	 Eigenkapitalnachweis 

in Millionen Franken Spezial- 
finanzie

rungen im  
Eigenkapital

Fonds im  
Eigenkapital

Jahres
ergebnis

Kumulierte 
Ergebnisse 

Vorjahre

Total 
Eigenkapital 

vor Bilanz-
fehlbetrag

Bilanz
fehlbetrag 

Reform BLPK
Total

Eigenkapital

Eigenkapital per 01.01.2019 -170.2 – -55.6 -379.3 -605.1  888.8  283.7 

Zuweisung Gesamtergebnis Vorjahr  –   –    55.6 -55.6 – –    –   

Jahresergebnis laufendes Jahr  –   –    -90.4  –    -90.4  –    -90.4 

Veränderung Spez.-F. Erfolgsrechnung  2.2  –    -2.2  –   –  –   –   

Veränderung Spez.-F. direkt ins EK  25.6  –   –    –    25.6  –    25.6 

Abtragung Bilanzfehlbetrag  –   –    –   –    –    -166.6  -166.6 

Eigenkapital per 31.12.2019  -142.4  –    -92.6  -434.9  -669.9  722.1  52.2 

Zuweisung Gesamtergebnis Vorjahr  –   –    92.6  -92.6  –   –  –   

Jahresergebnis laufendes Jahr – –    52.0  –    52.0  –    52.0 

Veränderung Spez.-F. Erfolgsrechnung  -3.3  –    3.3  –   –  –   –   

Veränderung Spez.-F. direkt ins EK  22.7  –   –    –    22.7  –    22.7 

Abtragung Bilanzfehlbetrag  –   –    –   –    –    -27.0  -27.0 

Eigenkapital per 31.12.2020  -122.9 –  55.2  -527.5  -595.2  695.1  99.9 

1.6.2.6	 Kapitalveränderungen Fonds und Spezialfinanzierungen 

in Millionen Franken Kapitalbestand  
per 31.12.2019

Kapitalbestand  
per 31.12.2020

Abw.  
absolut

Fonds im Fremdkapital

FKD 2109 Ausgleichsfonds -5.7 0.5 6.1

FKD 2111 Härtefonds -3.8 -3.8 0.0

BUD 2318 Fonds Bundessubvention für KVA Basel -6.1 -6.1 0.0

BUD 2319 Fonds Trinkwasserschutz -9.2 -9.2 0.0

SID 2403 Swisslosfonds -13.8 -14.7 -0.9

BKSD 2515 Swisslos Sportfonds -6.5 -9.5 -3.0

Total -45.0 -42.8 2.2

Spezialfinanzierungen im Eigenkapital

FKD 2110 Fonds für regionale Infrastrukturvorhaben -6.1 0.0 6.1

VGD 2216 Fonds zur Förderung des Wohnungsbaues -40.9 -40.7 0.2

VGD 2218 Fischhegefonds -0.1 -0.1 0.0

VGD 2219 Tierseuchenkasse -0.1 -0.1 0.0

VGD 2220 Spezialfinanzierung Gasttaxe -0.2 -0.1 0.1

BUD 2320 Schulhausfonds -10.0 -2.3 7.7

BUD 2316 Campus FHNW -72.3 -63.4 8.9

BUD 2321 Spezialfinanzierung Wasser 0.0 -1.8 -1.8 1)

SID 2433 Schutzplatzfonds -12.7 -14.4 -1.7

Total -142.4 -122.9 19.5

1) 	�Neu ab 2020
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1.6.3	 WEITERE ERLÄUTERUNGEN

1.6.3.1	 Gewährleistungsspiegel 

BÜRGSCHAFTEN 31.12.2019 
in Millionen Franken

31.12.2020 
in Millionen Franken

Bürgschaft für die ausstehenden Studiendarlehen
(31.12.2019: 237 Darlehen; 31.12.2020: 221 Darlehen) 2.69 2.41

Bürgschaft für Stipendien 0.00 4.84

Bürgschaft für den Neubau eines Wohnheims für psychisch
behinderte Erwachsene des Vereins Sozialpsychiatrie Baselland 0.30 0.30

ZAHLUNGSVERPFLICHTUNGEN 31.12.2019 
in Millionen Franken

31.12.2020 
in Millionen Franken

Künftige Zahlungsverpflichtungen (Swisslosfonds und Swisslos Sportfonds) 15.48 13.29

NICHTBILANZIERTE LEASINGVERPFLICHTUNGEN 31.12.2019 
in Millionen Franken

31.12.2020 
in Millionen Franken

Nichbilanzierte Leasingverpflichtungen nach Fälligkeit 2020 0.58 0.19

2021 0.42 0.66

2022 0.23 0.50

2023 0.09 0.32

2024 0.00 0.04

Total 1.32 1.72

EVENTUALVERBINDLICHKEITEN 31.12.2019 
in Millionen Franken

31.12.2020 
in Millionen Franken

Basellandschaftliche Pensionskasse (BLPK):

Eventualverbindlichkeit aus dem Forderungsmodell im Rahmen Reform BLPK 13.69 12.43

Basellandschaftliche Kantonalbank (BLKB):

Staatsgarantie gegenüber der BLKB Staatsgarantie

Eventualverbindlichkeit aus dem Poolingmodell im Rahmen Reform BLPK 31.56 27.05

Altlastenrechtliche Massnahmen:

Eventualverbindlichkeit Altlasten AUE 26.74 25.69

Eventualverbindlichkeit Altlasten HBA 46.00 46.00

Universität Basel:

Kreditsicherungsgarantie zu Gunsten der Universität Basel zur Errichtung eines Neubaus für das Departement 
Biomedizin auf dem Life-Science-Campus Schällemätteli (LRV 2014-218 vom 17.06.14 / LRB 2364 vom 13.11.14)

106.00 106.00

Kreditsicherungsgarantie zu Gunsten der Universität Basel für die Erstellung des Neubaus Departement Sport, 
Bewegung und Gesundheit (DSBG) auf dem «Campus Sport» (St. Jakob, Münchenstein) (LRV 2017-302 vom 
29.08.17 / LRB 1809 vom 30.11.17)

22.00 22.00

Sonstige:

Regionales Heilmittelinspektorat (RHI) Nachschusspflicht

Interkantonale Lehrmittelzentrale (ILZ) Nachschusspflicht

Ruhegehälter Regierungsrat gemäss SGS 834.3 2.12 2.11

Kreditsicherungsgarantie Neubau Tierheim beider Basel 1.20 1.00

Kreditsicherungsgarantie Neubau des Swiss TPH (LRV 2015-405 vom 17.11.15 / LRB 436 vom 17.12.15) 40.00 40.00

Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW) Solidarhaftung mit BS, AG, SO

➝  Garantien werden im Beteiligungsspiegel genauer erläutert.
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1.6.3.2	 Gesamtbetrag der Treuhandgeschäfte 

in Millionen Franken 31.12.2019 31.12.2020

Finanz- und Kirchendirektion 17.8 0.0

Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion 54.3 53.3

Bau- und Umweltschutzdirektion 0.0 0.0

Sicherheitsdirektion 21.1 20.8

Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion 0.1 0.1

Gerichte 0.12 0.04

Total der treuhänderisch verwalteten Gelder (bilanziert) 93.5 74.2 

1.6.3.3	 Bilanz und Erfolgsrechnung treuhänderische Liegenschaften BLKB 

Bilanz des durch die Basellandschaftliche Kantonalbank  
gehaltenen Treuhandvermögens (in Millionen Franken) per 31.12.2019 per 31.12.2020

Aktiven

Bank 1.64 1.52

Debitoren 0.14 0.10

Delkredere 0.00 0.13 0.00 0.10

Übrige Forderungen 0.10 0.10

Transitorische Aktiven 0.00 0.00

Liegenschaften 49.03 49.03

Wertberichtigungen Immobilien -49.03 0.00 -49.03 0.00

Heiz- und Nebenkosten 0.00 0.00

Total Aktiven 1.88 1.72

Passiven

Vorauszahlungen Mieter 0.04 0.00

Heizkosten A Konto 0.00 0.04 0.00 0.00

Durchgangskonto 0.00 0.00

Transitorische Passiven 1.83 1.71

Rückstellung Tankrevision 0.00 0.00

Rückstellungen Unterhalt Liegenschaften 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Passiven 1.88 1.72
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Erfolgsrechnung über das von der Basellandschaftlichen Kantonalbank gehaltene Treuhandvermögen 
(in Millionen Franken) 2019 2020

Aufwand

Liegenschaftsaufwand 0.09 0.06

Verwaltungsaufwand 0.00 0.00

Abschreibungen 0.00 0.00

Debitorenverluste 0.00 0.00

Ablieferung an Kanton 1.83 1.71

Total Aufwand 1.92 1.77

Ertrag

Liegenschaftsertrag 1.92 1.77

Verwaltungsertrag 0.00 0.00

Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00

Total Ertrag 1.92 1.77
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1.6.3.4 ERFOLGSRECHNUNG DETAILLIERT 

R 2019 R 2020 B 2020 Abw. Absolut Abw. %

Behörden, Kommissionen und Richter300 -559'509 6'523'705 5'964'196 6'015'271 -9%

Löhne des Verw- und Betriebspersonals301 -2'398'141 335'986'868 333'588'727 322'406'230 -1%

Löhne der Lehrkräfte302 -2'739'706 182'723'633 179'983'927 174'450'190 -2%

Temporäre Arbeitskräfte303  279'926 223'000 502'926 691'880 >100%

Zulagen304  1'026'518 6'758'393 7'784'912 7'318'489 15%

Arbeitgeberbeiträge305 -7'285'271 99'528'185 92'242'914 89'045'366 -7%

Übriger Personalaufwand309 -2'452'245 5'580'033 3'127'788 4'185'727 -44%

Personalaufwand30 -14'128'426 637'323'817 623'195'391 604'113'153 -2%

Material- und Warenaufwand310  8'516'408 26'263'960 34'780'368 23'151'118 32%

Nicht aktivierbare Anlagen311 -987'675 24'583'019 23'595'345 18'708'602 -4%

Ver- und Entsorgung Liegenschaften VV312  319'264 13'295'089 13'614'353 14'280'529 2%

Dienstleistungen und Honorare313 -2'013'101 82'219'808 80'206'707 70'211'241 -2%

Baulicher und betrieblicher Unterhalt314 -3'490'475 38'470'200 34'979'725 33'247'038 -9%

Unterhalt Mobilien/immaterielle Anlagen315 -1'275'919 17'297'143 16'021'223 14'947'730 -7%

Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgeb316 -1'690'763 20'243'613 18'552'850 16'669'508 -8%

Spesen, Anlässe, Lager, Exkursionen317 -3'723'219 8'789'232 5'066'012 7'614'674 -42%

Wertberichtigungen auf Forderungen318 -4'860'696 30'940'103 26'079'407 30'699'205 -16%

Verschiedener Betriebsaufwand319  1'252'376 2'611'750 3'864'126 25'660'333 48%

Sach- und übriger Betriebsaufwand31 -7'953'801 264'713'917 256'760'116 255'189'977 -3%

Abschreibungen Sachanlagen VV330 -3'309'242 93'735'653 90'426'411 86'964'168 -4%

Abschreibungen Verwaltungsvermögen33 -3'309'242 93'735'653 90'426'411 86'964'168 -4%

Zinsaufwand340  425'219 32'025'250 32'450'469 33'042'112 1%

Realisierte Kursverluste341  4'086'299 9'835 4'096'134 258'611 >100%

Kapitalbeschafungs-/Verwaltungskosten342 -94'622 934'071 839'449 849'985 -10%

Liegenschaftenaufwand Finanzvermögen343 -1'414'387 3'257'800 1'843'413 1'994'547 -43%

Wertberichtigungen Anlagen FV344  55'577 55'577 4'295 0%

Verschiedener Finanzaufwand349  394'359 1'100'000 1'494'359 1'287'510 36%

Finanzaufwand34  3'452'446 37'326'956 40'779'402 37'437'059 9%

Einlagen in Fonds und Spezialfn. FK350 -3'635'817 4'533'000 897'183 390'779 -80%

Einlagen in Fonds und Spezialfn.35 -3'635'817 4'533'000 897'183 390'779 -80%

Ertragsanteile an Dritte360 -206'226 3'201'000 2'994'774 3'016'025 -6%

Entschädigungen an Gemeinwesen & Dritte361  29'833'246 496'569'203 526'402'449 505'750'885 6%

Finanz- und Lastenausgleich362  0 25'794'069 25'794'069 26'001'673 0%

Beiträge an Gemeinwesen und Dritte363  68'487'524 1'113'656'368 1'182'143'892 1'098'227'314 6%

Wertberichtigungen Darlehen VV364  15'000'000 15'000'000 0%

Wertberichtigungen Beteiligungen VV365  63'400'000

Abschreibungen Investitionsbeiträge366  958'901 6'032'222 6'991'123 6'366'705 16%

Verschiedener Transferaufwand369 -21'471 150'000 128'529 298'725 -14%

Transferaufwand36  114'051'973 1'645'402'862 1'759'454'835 1'703'061'327 7%

Durchlaufende Beiträge370  1'318'552 87'720'916 89'039'468 91'165'273 2%

Durchlaufende Beiträge37  1'318'552 87'720'916 89'039'468 91'165'273 2%

Einlagen in das Eigenkapital389  0 27'048'000 27'048'000 166'644'000 0%

Ausserordentlicher Aufwand38  0 27'048'000 27'048'000 166'644'000 0%

Int Fakturen Material- und Warenbezüge390  8'067 37'900 45'967 29'282 21%

Int Fakturen Dienstleistungen391  599'165 3'121'800 3'720'965 3'329'506 19%

Int Fakturen Pacht, Mieten, Benützungsko392  71'127 143'663 214'790 143'663 50%

Int Fakturen Betriebs- und Verwaltungsko393 -140'000 140'000 215'000 X

Int Fakturen Planmässige/ausserpl Abschr395 -919'317 23'668'232 22'748'915 25'573'010 -4%

Int Fakturen Übertragungen398  2'661'666 1'955'000 4'616'666 3'503'441 >100%

Interne Fakturen39  2'280'708 29'066'595 31'347'304 32'793'904 8%

Total Aufwand3  92'076'393 2'826'871'716 2'918'948'110 2'977'759'640 3%
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1.6.3.4	 Erfolgsrechnung detailliert (in Franken)
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R 2019 R 2020 B 2020 Abw. Absolut Abw. %

Direkte Steuern natürliche Personen400  106'350'821-1'460'625'000-1'354'274'179-1'461'855'093 7%

Direkte Steuern juristische Personen401 -6'874'310-149'835'000-156'709'310-207'014'423 -5%

Übrige Direkte Steuern402 -29'054'431-138'600'000-167'654'431-174'821'151 -21%

Besitz- und Aufwandsteuern403 -3'238'802-95'017'000-98'255'802-95'957'474 -3%

Fiskalertrag40  67'183'279-1'844'077'000-1'776'893'721-1'939'648'141 4%

Regalien410 -2'482-20'000-22'482-23'646 -12%

Schweizerische Nationalbank411 -67'188'563-22'880'000-90'068'563-45'169'415 <-100%

Konzessionen412  602'781-7'733'200-7'130'419-7'939'319 8%

Ertragsant Lotterien, Sport-Toto, Wetten413 -3'942'213-14'350'000-18'292'213-14'749'964 -27%

Regalien und Konzessionen41 -70'530'478-44'983'200-115'513'678-67'882'344 <-100%

Gebühren für Amtshandlungen421  6'597'132-73'189'100-66'591'968-70'970'610 9%

Spital- und Heimtaxen, Kostgelder422  56'733-577'499-520'766-529'049 10%

Schul- und Kursgelder423  306'677-1'804'950-1'498'273-1'770'299 17%

Benützungsgebühren und Dienstleistungen424 -188'420-7'762'700-7'951'120-8'881'941 -2%

Erlös aus Verkäufen425  2'538'585-14'298'770-11'760'185-12'991'872 18%

Rückerstattungen426 -3'641'844-4'106'600-7'748'444-6'319'779 -89%

Bussen427  10'366'964-25'417'000-15'050'036-19'679'988 41%

Übrige Entgelte429 -285'074-4'224'000-4'509'074-4'935'088 -7%

Entgelte42  15'750'754-131'380'619-115'629'865-126'078'626 12%

Verschiedene betriebliche Erträge430 -686'546-2'985'000-3'671'546-2'900'011 -23%

Übriger Ertrag439 -978'931-782'500-1'761'431-912'556 <-100%

Verschiedene Erträge43 -1'665'477-3'767'500-5'432'977-3'812'567 -44%

Zinsertrag440  16'983'976-18'566'180-1'582'204-20'004'132 91%

Realisierte Gewinne FV441 -5'675'289-1'000'000-6'675'289-3'354'184 <-100%

Liegenschaftenertrag FV443 -2'080'264-8'812'300-10'892'564-10'576'911 -24%

Wertberichtigungen Anlagen FV444 -506'344-50'000-556'344-66'086'426 <-100%

Finanzertrag aus  Darl/Beteil des VV445 -685'781-1'186'571-1'872'352-3'917'112 -58%

Finanzertrag von öf Unternehmungen446  155'881-64'995'000-64'839'119-65'265'446 0%

Liegenschaftenertrag VV447  1'018'018-17'528'185-16'510'167-19'059'662 6%

Übriger Finanzertrag449 -551'062-551'062-500'078 0%

Finanzertrag44  8'659'134-112'138'236-103'479'102-188'763'952 8%

Entnahmen aus Fonds und Spezialfn.FK450 -1'512'582-1'601'000-3'113'582-8'660'464 -94%

Entnahmen aus Fonds und Spezialfn.EK451  919'317-23'668'232-22'748'915-25'573'010 4%

Entnahmen aus Fonds und Spezialfn.45 -593'264-25'269'232-25'862'496-34'233'475 -2%

Ertragsanteile von Dritten460 -13'856'014-192'764'545-206'620'559-175'373'633 -7%

Entschädigungen von Gemeinwesen & Dritte461 -10'117'637-82'828'909-92'946'546-81'663'837 -12%

Finanz- und Lastenausgleich462 -236-15'090'912-15'091'148-15'933'161 0%

Beiträge von Gemeinwesen und Dritten463  7'100'519-293'932'541-286'832'022-306'960'117 2%

Verschiedener Transferertrag469  122'406-2'387'000-2'264'594-3'800'854 5%

Transferertrag46 -16'750'961-587'003'907-603'754'869-583'731'602 -3%

Durchlaufende Beiträge470 -1'318'552-87'720'916-89'039'468-91'165'273 -2%

Durchlaufende Beiträge47 -1'318'552-87'720'916-89'039'468-91'165'273 -2%

Int Fakturen Material- und Warenbezüge490  185-2'900-2'715-1'870 6%

Int Fakturen Dienstleistungen491 -467'417-3'296'800-3'764'217-3'356'918 -14%

Int Fakturen Pacht, Mieten, Benützungsko492 -71'127-143'663-214'790-143'663 -50%

Int Fakturen Betriebs- und Verwaltungsko493 -210'000

Int Fakturen Planmässige/ausserpl Abschr495 -4'080'683-18'668'232-22'748'915-25'573'010 -22%

Int Fakturen Übertragungen498  2'338'334-6'955'000-4'616'666-3'508'441 34%

Interne Fakturen49 -2'280'708-29'066'595-31'347'304-32'793'904 -8%

Total Ertrag4 -1'546'273-2'865'407'205-2'866'953'478-3'068'109'884 0%

Ergebnis Erfolgsrechnung  90'530'120-38'535'489 51'994'631-90'350'244 >100%
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1.6.3.7	 Ausgabenbewilligungen des Regierungsrats

Ausgabenbewilligungen des Regierungsrats in der Erfolgsrechnung (in Millionen Franken)

Direktion Gesamtkredit Ausschöpfung Restkredit Rechnung 2019 Rechnung 2020 Budget 2020

KANTON 178.388 121.803 56.585 13.261 100.842 15.206

BKB 0.324 0.153 0.171 0.077 0.076 0.080

FKD 3.768 3.043 0.724 1.622 0.839 0.570

VGD 127.231 96.762 30.470 4.803 91.727 7.843

BUD 1.567 0.265 1.302 0.000 0.265 0.000

SID 2.310 0.872 1.438 0.088 0.784 0.700

BKSD 43.188 20.708 22.480 6.671 7.151 6.013

Ausgabenbewilligungen des Regierungsrats in der Investitionsrechnung (in Millionen Franken)

Direktion Gesamtkredit Ausschöpfung Restkredit Rechnung 2019 Rechnung 2020 Budget 2020

KANTON 18.600 9.829 8.771 3.150 3.932 3.115

BUD 8.704 5.935 2.769 2.103 2.575 1.000

SID 9.896 3.894 6.002 1.047 1.358 2.115

1.6.4	 EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG

In der LRV 2006-179 vom 27. Juni 2006 (LRB 2157 vom 13. Dezember 2006) «Gemeinsame Trägerschaft der Universität 
Basel» gewährte der Landrat der Universität Basel ein Darlehen über 30 Millionen Franken zur Vorfinanzierung der Bei-
träge des Bundes gemäss Universitätsförderungsgesetz. Dieser Beschluss wurde in der kantonalen Volksabstimmung 
vom 11. März 2007 durch die Baselbieter Stimmbevölkerung bestätigt.

Die Beiträge des Bundes wurden bis ins Jahr 2012 nachschüssig für das Vorjahr geleistet. Im Jahr 2013 stellte der Bund 
die Beitragszahlung auf eine periodengerechte Verbuchung um. Gegen diese Methodenänderung haben verschiedene 
Kantone wie z.B. der Kanton Basel-Landschaft geklagt.

Am 26. Februar 2021 wurde der Kanton Basel-Landschaft über das Bundesgerichtsurteil betreffend Gesuch um Frist
wiederherstellung der Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft zum Urteil des Bundesgerichts vom 10. November 2015 
sowie einer entsprechenden Beschwerde informiert. Das Bundesgericht wies am 5. Februar 2021 im Verfahren 
2C-995/2020 im Gegenstand «Grundbeiträge an die Universitäten für das Subventionsjahr 2012» das Gesuch um 
Fristwiederherstellung ab und trat nicht auf die Beschwerde ein.

Im Jahr 2021 werden mögliche Auswirkungen dieses Bundesgerichtsentscheides auf das gewährte Darlehen geprüft.
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